
Der Baumpark Ringethal – 
ein Naturpark, integriert in den Ortsteil

Die wichtigsten heimischen und eingebürgerten fremd-
ländischen Gehölze vorzustellen, auf Baum-

schutz und Baumpflege hinzuweisen 
und zur Erhaltung der Artenvielfalt 

bei Bäumen und Sträuchern beizu-
tragen, das sind die wesentlichen 
Anliegen des Baumparks Ringethal. 
Integriert in die dörfliche Land-
schaft bietet dieser Naturpark die 

Möglichkeit, erholsame Spaziergän-
ge mit dem Kenntniserwerb über zahl-

reiche Gehölze zu verbinden. Viele der 
Bäume und Sträucher sind beschildert; genannt wer-
den deutscher Name, botanische Fachbezeichnung, das 
Herkunftsland und zuweilen der Name des Spenders. 
Nehmen Sie sich die Zeit, diese Schilder zu lesen und 
so zahlreiche Gehölze namentlich kennen zu lernen. 
Angegeben wird auch, wann eine Baumart „Baum des 
Jahres“ war / ist.
Im Baumpark wachsen auch fremdländische Gehölze, 
wie z.B. der Trompetenbaum,  der Kuchenbaum, der  
Taschentuchbaum und der Tulpenbaum.
Zwei Kartentafeln weisen auf die Standorte bestimmter 
Gehölze hin. Interessenten können im Internet unter 
www.baumpark-ringethal.de zusätzliche Informationen 
erhalten. 
Sei es bei der Betrachtung der Schwarzerlengruppen 
am Flussufer, der prächtigen Sommerlinden im Kirch-
hof oder der stattlichen Bäume am Ufer des Inseltei-
ches, immer wieder wird jeder Naturfreund bei seinem 
Spaziergang durch den Baumpark den Worten des Dich-
ters Dostojewski zustimmen: „Wie könnte man an einem 
Baum vorübergehen, ohne sich zu freuen?“

Außerdem finden Sie im Baumpark 
auch kulturhistorisch bemerkens-
werte Objekte: die Dorfkirche (13.
Jh.) mit Silbermann-Orgel, die ba-
rocken Grabplatten an der Kirche, 
das Schloss (18.Jh.) – von einem 
Förderverein wiederbelebt, eine 
alte Steinbrücke, drei Sühnekreuze, 
den Inselteich (eine alte Wehranla-
ge) sowie eine romantische Grotte.
Künstlerisch gestaltete Holzskulp-
turen  und   verschiedene Beispiele  
von Gesteinen der Region sowie 
versteinerte Baumsegmente  ergän-
zen den Baumpark in harmonischer 
Weise.
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MIT TWEIDA
Große Kreis- und Hochschulstadt

Wandern im Ortsteil Ringethal

Ausgangspunkt: 
gebührenfreier Parkplatz am Sportplatz oder an der 
Kirche
Strecke und Wanderzeit:
ca. 1,0 bis 1,5 km Wanderzeit ca. 0,5 bis 1 Std.
Schwierigkeit: leicht
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RUNDWANDERWEGE
im Baumpark Ringethal


